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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Allgemeine Verwaltung und 
Krankenhäuser
Gz: AK 0579/5

GRDrs  776/2011

Stuttgart, 15.11.2011

Stellenplan 2012/2013
Verlängerung von Stellenvermerken an 25,5 Stellen - geschäftskreisübergreifend

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss
Gemeinderat

Beratung
Beschlussfassung

nicht öffentlich
öffentlich

06.12.2011
15.12.2011

Beschlußantrag:

Zum Stellenplan 2012 werden nachfolgende Stellenvermerke verlängert:

• im Teilstellenplan des Bürgermeisteramts an 0,75 Stellen,
• im Teilstellenplan des Haupt- und Personalamts an 2,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Amts für Liegenschaften und Wohnen an 4,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Amts für öffentliche Ordnung an 3,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Amts für Umweltschutz an 0,25 Stellen,
• im Teilstellenplan des Kulturamts an 1,65 Stellen,
• im Teilstellenplan des Sozialamts Stellenvermerke an 1,56 Stellen,
• im Teilstellenplan des Jugendamts Stellenvermerke an 1,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Gesundheitsamts an 1,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Amts für Stadtplanung und Stadterneuerung an 1,64 

Stellen,
• im Teilstellenplan des Stadtmessungsamtes an 2,0 Stellen,
• im Teilstellenplan des Baurechtsamts an 1,5 Stellen,
• im Teilstellenplan des Tiefbauamts an 3,15 Stellen,
• im Teilstellenplan des Garten-, Friedhofs- und Forstamts an 1,0 Stellen,
• im Teilstellenplan der Personalreserve aus aufgelösten Ämtern an 1,0 

Stellen.
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Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Beantragt wird die Verlängerung von Stellenvermerken an Stellen, die zur 
Streichung aufgrund verschiedener Beschlüsse des Gemeinderates vorgemerkt 
sind, und deren Stelleninhaber/-innen bisher noch nicht auf eine geeignete andere 
Stelle innerhalb der Stadtverwaltung umgesetzt werden konnten.

Ausführliche Begründung siehe Anlage 1.

Finanzielle Auswirkungen

Zusätzliche kostenwirksame Arbeitsplatzkosten zum Haushaltsplan 2012 entstehen 
nicht.

Beteiligte Stellen

Referat WFB hat der vorlage zugestimmt.

Werner Wölfle
Bürgermeister

Anlagen
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